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Erdleitung und
Leerrohre hier, mit
ausreichender Länge
abtrennen,
zurückziehen und
durch die AW
installieren.

DN65DN65 mit Gefälle zur EntleerungDN65DN65 DN65 mit Gefälle zur Entleerung

2x Entleerung KFE-Hahn 1/2"

2x Entleerung KFE-Hahn 1/2"
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K13
HD=-0,32=303.68
HS=-5,03=298.97
RSE1=-5,02=298.98
RSE2=-5,02=298.98
RSA=-5,03=298.97
T=4,18

Äusserer Absturz von
RS=301.65 auf RS=298.98
- 2.67 m

R8
HD=0,00=303.63
RSE1=-2,02=301.61
RSE2=-2,02=301.61
HS=-2,03=301.60
T=-2,03

R3
HD=0,00=304.00
RSE1=-2,53=301.47
RSE2=-1,80=302.20
HS=-2,54=301.46
T=-2,54

RW über SW

RW unter SW

RW unter SW

RW über SW
diff. Sohle/Sohle 20 cm
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RSE2=302.20RSA=301.46 12,5m DN200 ←1%

RSE2=298.98 (vorhanden)

RSE1=298.98
RSA=298.97

DN100

DN100

DN100

DN100

DN100

DN100

DN100

DN100

RS=302.64

RS=302.49

RS=302.13

RS=302.50

RS=301.94
RS=302.00

RS=302.62

RS=302.63

RS=302.54
RW 100RS=302.74

RW 100

RS=302.78
RW 100

RS=302.86
RW 100

RS=302.07
RW 100 RS=302.06

RW 100

RS=302.64

SW 100

SW 100

SW 100

SW 100

SW 100

SW 100

BE DN100
RS=302.34

RS=302.75

RS=302.65

RS=302.75

RS=302.53

RS=302.49

RS=302.56

Gebäudeaustritt RS=301.79SW DN100
RS=302.31

SW 100
RS=302.79

SW 100

SW 100
RS=302.49

Kondensat Kühlzelle

SW 100
RS=302.59

SW 100
RS=302.09

SW 100
RS=302.28

17m DN100 ←1%

RS=302.43

11,5m DN150 ←1%

DN100 ←1%

7m DN100 ←1%

370

RS=302.76

RS=302.47

10m DN100 ←1%

RS=302.58
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BE DN100

RS=302.43 RS=302.47

4m DN100 ←1%

4,5m DN150 ←1,3%

RS=302.37

4m DN150 ←1,3%

RS=302.32

10m DN100 ←3%2m DN150 ←3%3m DN150 ←3% 2m DN150 ←3%

6,5m DN150 ←2%
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3m DN150 →1%

3m DN100 →1%

Gebäudeaustritt RS=302.05

5m
 DN

150
←

3,5%

4m
 DN
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←

3%

RS=301.61

RS=302.21
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←
2 %
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←
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RS=302.268m DN100 →1% 5m DN100 →1%

11m DN100 →1%

5m DN100 →3%

RS=301.92

RS=301.65

RS1=302.61

RS2=301.61

RSA=301,60

20m
 DN
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←
2 %

Kreuzung Kollektor

SW 100
RS=302.25

RS/SW=302.11
RS/RW=301.82
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3,7m DN150 ←1%1,7m DN150 ←1,3%
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Höhenangaben
OKFFB=0,00=303.63
UKBP=-0,68=302.85
OK-Kollektor=-1,25=302.38
Platz zwischen OK-Kollektor und
UK-Bodenplatte = 57 cm
!

RS=302.30

RS=302.17

RS=302.44

RS=302.46

Demontage Medienerdleitung Heizung VL/RL (KITA)X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X X

X X
X X

Medienumverlegung Heizung KITA DN65 ohne Begleitheitung Medienumverlegung Heizung KITA DN65 ohne Begleitheitung

Kopfloch 1.50x2.50
Demontage 2x Leerrohr DN110

FENSTERLÜFTUNG

FENSTERLÜFTUNG

FENSTERLÜFTUNG

FENSTERLÜFTUNG

FENSTERLÜFTUNG

FENSTERLÜFTUNG

FENSTERLÜFTUNGFENSTERLÜFTUNG

AL

AL

AL

AL

AL

AL

AL AL AL

Anschluss an
vorh. Erdungs-
anlage Wirt-
schaftsgebäude
Haus 25

EG 009
Feuerkeller

EG 040
EDV/Server

EG 033
Technik RLT

AL

FL

POT

EFP

EG 050
ELT-SV

Anschluss an
vorh. Erdungs-
anlage Wirt-
schaftsgebäude
Haus 25

EG 011
Palettenlager

3.76

5.29

0.06

1.62

0.64

Erderleiter V4A Werkst.-Nr. 1.4571, ∅ 10mm

Funktionspotentialausgleichsleiter FPAL verz. Bandeisen 30 x 3,5 mm oder Rd ∅
10mm verz.

Anschlußfahne für Blitzschutz- und Potentialausgleichsschiene, Material V4A s.o.

Schraubklemme Erder-Erder oder Erder Potentialausgleichsleiter V4A

Verbindung Bewehrung der Bodenplatte mit dem FPAL in der Bodenplatte (ca. alle
2 m) mittels Schraubklemme, Schweißverbindung oder Federklemme

Verbindung FPAL - Anschlussfahne auf Höhe der Bodenplatte V4A

Verbindung Erderanlage unterkellerter Bereich mit Erderanlage nicht unterkellerter
Bereich

Verbindung FPAL unterkellerter Bereich mit FPAL nichtunterkellerter Bereich

Anschlussfahne für Ableitung

Anschlussfahne für Fallleitung/ Regenrohr

Anschlussfahne innen für Potentialausgleich

Erdungsfestpunkt für Pot

0.26

0.10

0.95

Hinweise und Legende:
Das Gebäude wird mit einer Erdungsanlage, die die Errichtung einer Blitzschutzanlage gemäß Blitzschutzklasse III ermöglicht ausgeführt.
Dabei sind Ableitungs/ Anschlussfahnenabstände von 15 m zu realisieren.

Ausführung des Erders nach DIN 18014, DIN EN 62305 - 1 bis 4 (VDE 0185-305 - 1 bis 4) so u.a.:
- Da es sich bei einer Erdungsanlage um einen Teil einer elektrischen
Anlage handelt, ist diese von einer Elektrofachfirma zu errichten.
- Wegen der Ausführung der Bodenplatte mit einem hohen Zementanteil
bzw. WU-Beton, so dass an der Unterseite der Bodenplatte kaum Feuchtigkeit
eindringt, muss der Erder außerhalb (unterhalb) der Bodenplatte angeordnet
werden.
- Anordnung Typ B als Ringerder in geschlossener Form mit Querungen, so
dass sich Maschen von ca. 10m x 10m ergeben.
- Die Einbettung des Fundamenterders in eine gegenüber dem Erdreich
feuchtigkeitsisolierte Bodenplatte (Folie/ Perimeterdämmung/ WU Beton/
hoher Zementanteil) ist unzulässig, da nach Austrocknung die Erderwirkung
verloren geht und der Leiter nur noch einen Potentialausgleichsleiter der
Anschlussfahnen untereinander darstellt. Der Erder ist deshalb auf
"gewachsenem Boden" unterhalb von Auffüllschichten zu verlegen. Ein Einbau
in Auffüllschichten ist dann zulässig, wenn diese aus feinkörnigem Material
bestehen, so dass eine große "Erdfühligkeit" (nach DIN 80% der Erderoberfläche)
des Erderleiters gegeben ist. Schotter, Splitt oder RC ist dafür nicht geeignet.
- Bei der im nichtunterkellerten Bereich umlaufenden Frostschürze ist gem.
Angaben des Statikers bei der vorgesehenen Betongüte C 20/25 die Eindringtiefe
von Feuchtigkeit < 5 cm. Ab einer Betongüte C 20/25 ist der Zementanteil so
groß, dass es sich praktisch um WU-Beton handelt. Deshalb ist auch hier der
Erder unter der Auffüllschicht bzw. der Sauberkeitsschicht auf "gewachsenem"
Boden auszulegen und darüber die geplanten Schichten einzubauen. Da der
Erder damit nicht allseitig mit 5 cm Beton umhüllt ist, muss das nachfolgend
benannte Material verwendet werden.
- Als Erdermaterial unter der Bodenplatte und auf der Sohle des Frostschürzen-
grabens wird Edelstahl V4A 10mm ∅, Werkst.-Nr. 1.4571 verwendet.
- Alle Anschlussfahnen werden als Edelstahl V4A 10 mm ∅, Werkstoff-Nr. 1.4571,
Länge 1,0 m über OK-Gelände bzw. FFB bei Fahnen innerhalb des Gebäudes
z.B. für Potentialausgleichsschienen ausgeführt.
- In der Bodenplatte ist ein Funktionspotentialausgleichsleiter aus Bandeisen
30x3,5mm² oder Rd 10 mit einer Maschenweite von 20m x 20m zu verlegen und
alle 2m mit der Bewehrung mittels Schraubklemme, Schweißverbindung oder
Federklemme zu verbinden.
Notwendig wird der Funktionspotentialausgleichsleiter, weil durch die isolierende
Wirkung der Folie / Perimeterdämmung/ WU-Beton/ hoher Zementanteil unter der
Bodenplatte Erder und Bodenplatte unterschiedliches Potential annehmen können,
was wiederum zu Überschlägen oder unzulässig hohen Potentialunterschieden
führen kann.
- Gemäß DIN 18014 Pkt. 7 ist eine Dokumentation (Pläne, Fotos, Text), die die
einzelnen Arbeitsschritte bei der Errichtung der Erdungsanlage, insbesondere vor
dem Einbau des Betons, beinhaltet anzufertigen. Weiterhin sind
Durchgangsmessungen und Erdungsmessungen durchzuführen und zu
dokumentieren (Tabelle, Planeintrag) und das Formblatt gem. DIN Anlage A auszufertigen.
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Parkplatz mit 
Ladestation
für Stapler

Stellplatz für Transportwagen

Bereitstellung für Abholung
Abgabe BTM an Stationen

Gründach Bestand Gründach Bestand
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temporäre Einbringöffnung
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OK Entwässerungsrinne 
4,16m = 303,61 HN
*

OK Kollektor
 302,38 HN

OK befestigte Fläche
303,61 HN

Drainage Teilsickerrohr DN 150; 0,50%Drainage Teilsickerrohr DN 150; 0,50%
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        OK FFB
  Zentralapotheke
4,18m = 303,63 HN

vorh. Schacht einkürzen 
bis UK Bodenplatte         
UK Bodenplatte            
302,95 HN                      

vorh. Drainagekontroll-
rohr einkürzen                    

  RS Drainageschacht
  302,73 HN               *
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Kabuflex DN110
ca. 4,20

Anbindung an 
vorh. Schacht

LEGENDE GRUND- UND 
VERSORGUNGSLEITUNGEN

Abwasser

Schmutzwasserleitung 

Drainageleitung neu

Regenwasserleitung neu, außerhalb Gebäude

Regenwasserleitung neu im Gebäude, ib suess

Erder

Fundamenterder 

Potenzialausgleichsleiter
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